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„„„„MITTENDRINMITTENDRINMITTENDRINMITTENDRIN----KonzerteKonzerteKonzerteKonzerte” ” ” ” –––– fünf Jahre lang Klan fünf Jahre lang Klan fünf Jahre lang Klan fünf Jahre lang Klangvielfalt für gvielfalt für gvielfalt für gvielfalt für 
die Allerkleinstendie Allerkleinstendie Allerkleinstendie Allerkleinsten    
Doris Valtiner übernimmt Konzeption und Moderation  
 
Die Stiftung Mozarteum Salzburg startete vor fünf Jahren die Konzertreihe „Mittendrin“ 
mit der langjährigen Lehrenden für Elementare Musik- und Tanzpädagogik am Carl Orff 
Institut, Dr. Manuela Widmer. Sie konzipierte und moderierte diese Konzerte für die 
Allerkleinsten (0 bis 3-Jährige) bis zum Ende dieser Saison. Das heutige Konzert war das 
letzte der Saison von und mit Manuela Widmer. Ab Herbst übernimmt die Moderation und 
Konzeption für die beliebten Konzerte Mag. Doris Valtiner. 
 
Die Erfolgsgeschichte begann 2008 als Experimentierfeld für Manuela Widmer und junge 
Musikerinnen und Musiker, die alle Studierende des Carl Orff Instituts oder an der 
Universität Mozarteum, Instrumentalmusik, waren. Die Konzerte wurden sowohl für 
Kinder, als auch deren Eltern als Erlebnis konzipiert. Durch die Aufzeichnungen und 
Analysen sämtlicher Konzerte und das Feedback der Eltern konnte die Mischung der 
bestimmenden Elemente des Konzerts immer weiter perfektioniert werden.  
Die Mittendrin Konzerte sind heute von musikalischen, bewegten und spielerisch 
gestalteten Übergängen zwischen den alternierenden, ruhigen und lebhaften Stücken 
geprägt; es wird mit verschiedenen Formen der Visualisierung von Musik durch Bewegung 
gearbeitet, mit Tanz, bunten Tüchern, Handpuppen und Mitmachangeboten. Eltern und 
Kinder sind selbst aktiv und singen, tanzen oder musizieren mit den Musikern. Das 
positive Feedback der Eltern und die Kartennachfrage untermauern den Erfolg des 
Konzepts. 
 
„Zu Beginn waren es an fünf Terminen je ein Konzert am Samstagnachmittag. Schon in 
der zweiten Saison erhöhten wir auf zwei Konzerte pro Termin und seit zwei Jahren bieten 
wir auch noch ein drittes Konzert am Sonntagvormittag an. Die Mittendrin-Konzerte 
erfreuen sich großer Beliebtheit und sind eigentlich immer ausverkauft“, so die Leiterin 
der Kinder- und Jugendabteilung Antje Blome-Müller.  
 
Manuela Widmer übergibt mit der kommenden Saison die Aufgabe der Konzeption und 
Durchführung an ihre junge Kollegin Doris Valtiner. Sie ist ebenfalls Lehrende am Carl 
Orff Institut und hat gemeinsam mit Manuela Widmer die fünfte Saison gestaltet. Auch 
weiterhin sollen die besonderen Charakteristika der Konzerte bestehen bleiben. „Darüber 
hinaus möchte ich die Zusammenarbeit zwischen professionellen Musikern und 
Studierenden– im Speziellen Studenten des Carl Orff Instituts – vertiefen. Außerdem 
sollen Rituale wie das "Willkommens Lied" und ein bekannter Tanz den 
Wiedererkennungseffekt bei Kindern und Eltern stärken,” berichtet Doris Valtiner über die 
Planung der künftigen Mittendrin-Konzerte. 
 
„Es war für mich eine erfüllte Zeit und eine wunderbare Erfahrung. Ich freue mich nun 
darauf, ganz entspannt vom Balkon im Wiener Saal auf das fröhliche Gewusel unten im 
leergeräumten Parkett schauen zu können und einfach schöne Konzerte zu genießen!“, 
verabschiedet sich Manuela Widmer. 
 
 


